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Rosberg steigt in den
Silberpfeil: Deutsche 
Nachwuchshoffnung 
will durchstarten. S. 20
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DIENSTAG, 24. NOVEMBER 2009
EINZELPREIS 1,15 €

WETTER

Der Dienstag zeigt sich teils
ganztägig bedeckt bis trüb. Weit
verbreitet fällt Regen oder Nie-
selregen. Der südwestliche Wind
bleibt lebhaft bis stark. Seite 14

RUBRIKEN
Hägar Seite 24
Horoskop, Sudoku Seite 24
Fernsehen Seite 24

London. (dpa) Damit wurde der
letzte Rekord vom vergangenen
Mittwoch bei 1152,75 Dollar
deutlich übertroffen. Auch der
Euro-Rekord vom Februar rückt
mit dem jüngsten Anstieg inzwi-
schen in Reichweite.

Der Goldpreis setzt damit seine
seit vielen Wochen anhaltende
Rekordjagd fort. Seit Jahresbe-
ginn hat sich Gold in Dollar ge-
rechnet um 38 Prozent verteuert.

Inzwischen liegt der Preis mit
780 Euro auch nur noch zehn Eu-
ro unter dem Euro-Rekordstand
vom Februar.

Auch die Nachfrage nach Bar-
ren und Münzen scheint unge-
brochen: So verzeichnet die US-
Münzprägeanstalt US Mint in
den ersten zehn Monaten eine
Verdopplung des Verkaufs der
Goldmünze American Eagle. Die
britische Prägeanstalt hat die
Auflagehöhen ihrer Goldmünzen
in den ersten drei Quartalen ver-
vierfacht. Die Münze Österreich,
als weltweit größter Goldmün-
zenhändler, hat bis zum Septem-
ber 1,9 Millionen Unzen Gold an
Münzen und Barren verkauft.
Dies entsprach einem Anstieg
von 23 Prozent gegenüber dem
Vorjahr. jks/dr

Goldpreis steigt auf neues Rekordhoch 
Seit Jahresbeginn Verteuerung um 38 Prozent

Der Goldpreis ist am Montag auf
ein neues Rekordhoch gestiegen.
Der Preis für eine Feinunze (31,1
Gramm) stieg in der Spitze auf
1167,45 US-Dollar. 

Begehrter denn je: Gold glänzt
mit hohen Notierungen. Foto: dpa

Trier. (fun) Wie erkennt man mit
einfachen Mitteln, wenig Zeit
und wenig Geld Schwachstellen
im Haus oder der Wohnung? Ant-
worten gibt die große TV-Serie
„Wer saniert, profitiert“ heute auf
MehrWert! Seite 6

Energiefresser 
in Eigenregie finden

Trier. (cofi) Nach dem Auszug des
produktion e.V. zum 1. Mai wur-
den die Räume im Palais Walder-
dorff umgebaut. Am Wochenen-
de, 27./28. November, eröffnet
der Kunst- und Kulturförderung
e.V dort das KulturGut als sozio-
kulturelles Begegnungszentrum.
Angeboten werden Partys und
Workshops zum Kennenlernen
der neuen Einrichtung. dr
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KulturGut eröffnet 
am Wochenende 

DIE BÖRSE

Dax Euro
5801,48 1,4968

Freitag: 5702,18 Freitag: 1,4815

Der Dax baute dank einer
freundlichen Wall Street und gu-
ter Daten vom US-Häusermarkt
seine Gewinne aus und schloss
2,44 Prozent höher. Seite 5

KINDER-NACHRICHTEN
Lesen macht
schlau:
Nachrichten
extra für Kin-
der findet ihr
heute im Trie-
rischen Volks-
freund auf den
Seiten 15, 21
und 28.

Im Internet:
www.volksfreund.de/kinder

Trier. (wie) Die Bahn-Direktver-
bindung von Trier nach Berlin
wird ab 13. Dezember ausge-
dünnt. Derzeit fährt täglich ein
ICE von der Mosel an die Spree
und zurück. Künftig wird sams-
tags kein ICE mehr von Berlin
nach Trier fahren, Endstation

wird Köln sein. Die Bahn begrün-
det dies mit schlechter Auslas-
tung. Ersatzlos gestrichen wird
auch der Sonntags-ICE nach Ber-
lin, in umgekehrter Richtung än-
dert sich nichts. Samstags fährt
der ICE in Trier drei Stunden
später (8.03 Uhr) als bisher ab. dr

ICE-Fahrplan wird ausgedünnt 
Nicht mehr täglich mit dem Zug von Trier nach Berlin

VIDEO Michael Jackson
erhält postum bei Ameri-

can Music Awards vier Preise

HINTERGRUND Außenmi-
nister Westerwelle auf An-

trittsbesuch in Israel

VIDEO TV-Leseratte Lucky
hat in Trier beim Anbrin-

gen der Weihnachtsbeleuchtung
zugeguckt

DIE MEISTEN KLICKS

�� Antenne-West-Ge-
schäftsführer will nicht
aufgeben

�� Projekt Nürburgring: Ge-
schäfte mit Kriminellen?

�� Bernkastel-Kues: Freund
beißt Mädchen Ohrläpp-
chen ab

IHR KONTAKT ZU UNS
Anzeigen 01801/994499
Abo 01801/995599
Leser-Service 01801/997799
(Ortstarif DTAG, abweichende Preise aus dem
Mobilfunk möglich)

Mail: kontakt@volksfreund.de

Trier. (sey) Nils-Wolf Hammer
(75) möchte eigentlich nur das
tun, was viele Senioren in sei-
nem Alter beschäftigt: noch zu
Lebzeiten klären, was nach sei-
nem Tod geschieht. Allerdings
kam der in einer kleinen Wald-
siedlung nahe Saarburg lebende
Architekt auf eine Idee, die zu-
mindest für deutsche Verhält-
nisse ungewöhnlich ist: Ham-

mer möchte, dass die Urne mit
seiner Asche dereinst im heimi-
schen Garten begraben wird. 

Den Ort dafür hat der rüstige
Großvater auf einer Karte schon
markiert: unter einer alten Bu-
che hinter der Terrasse.

Dummerweise versagte ihm
die Kreisverwaltung Trier-Saar-
burg hierfür die Genehmigung,
weshalb Herr Hammer vors
Trierer Verwaltungsgericht zog.
Doch auch hier zog er gestern
den Kürzeren. Der Vorsitzende
Richter Uwe Goergen wies die
Klage unter Verweis auf das Be-
stattungsgesetz ab. 

Danach besteht nämlich in
Deutschland grundsätzlich
Friedhofszwang. Ausnahmen

von der Regel sind zwar zuläs-
sig; allerdings nur, wenn „ein
berechtigtes Interesse besteht“
und „schutzwürdige Belange
Dritter nicht beeinträchtigt
werden“. Klingt alles sehr
schwammig, aber der Richter
stellt klar: Der bloße Wunsch,
im eigenen Garten bestattet zu
werden, reiche für eine Geneh-
migung nicht aus. „Da öffnen
wir ja sonst Tür und Tor.“

„Alles überreguliert“, meint
Nils-Wolf Hammer, der noch
nicht weiß, ob er gegen das Ur-
teil vorgehen will.

Vielleicht wird das strenge
deutsche Bestattungsrecht ja
noch zu Lebzeiten Hammers li-
beralisiert. Denn was in

Deutschland (noch) verboten
ist, ist in vielen anderen Län-
dern längst erlaubt. In den Nie-
derlanden etwa gibt es keinen
Friedhofszwang. Angehörige
können dort die Urnen ihrer
Verstorbenen mit nach Hause
nehmen, diese in den Schrank
stellen oder im Garten begra-
ben. 

Auf einschlägigen Internet-
Seiten ist detailliert beschrie-
ben, wie über den Umweg Nie-
derlande der deutsche Fried-
hofszwang zu umgehen ist. Wer
dabei aber von den deutschen
Behörden erwischt wird, muss
befürchten, dass die Urne be-
schlagnahmt und „zwangsweise
beigesetzt“ wird. dr

JUSTIZ

Kein Begräbnis im eigenen Garten
Saarburger unterliegt mit Wunsch nach Urnenbestattung hinterm Haus vor Verwaltungsgericht

Eine Urnenbestattung im eige-
nen Garten bleibt in Rheinland-
Pfalz grundsätzlich verboten.
Das hat gestern das Trierer Ver-
waltungsgericht entschieden.
Ein Mann aus Saarburg hatte
geklagt, weil er hinter seinem
Haus begraben werden will.

Feuchter Start in den Buden-Zauber

Sie lassen sich vom Nieselregen die Laune
nicht verderben: Sabine Reuter (links) und

Daniela Backes geniessen nach der Eröffnung
des Trierer Weihnachtsmarktes auf Haupt-

markt und Domfreihof den ersten Glühwein. 
Lokales Seite 7 TV-Foto: Friedemann Vetter

Mainz. (fcg) Was haben welche
Mitglieder der Landesregierung
zu welchem Zeitpunkt über die
mutmaßlich betrügerischen Ge-
schäftspartner am Nürburgring
gewusst? Antworten auf diese
Fragen verlangen CDU und FDP
im Landtag sowie die außerparla-
mentarischen Grünen von der
Landesregierung. Es müsse un-
verzüglich und rückhaltlos aufge-
klärt werden, heißt es. Innenmi-
nister Karl Peter Bruch (SPD)
wird am Donnerstag im Innen-
ausschuss Stellung beziehen. dr

Themen des Tages Seite 3

Nürburgring-Affäre:
Opposition macht

Druck auf Regierung

Im Internet:
Alle Archiv-Artikel zum Thema
Nürburgring
volksfreund.de/extra

Trier/Frankfurt. (red) Der Deut-
sche Fußball-Bund (DFB) hat
Trainer Mario Basler aufgefor-
dert, nicht auf die Spiele seines
Vereins Eintracht Trier zu wet-
ten. Man habe mit Basler Kontakt
aufgenommen, damit es nicht zu
Dingen komme, die gegen Ver-
bands-Statuten verstoßen, er-
klärte DFB-Präsident Theo
Zwanziger. Sport Seite 15

Fußball-Wetten: 
DFB schickt Trainer

Basler einen Brief 
Mainz. (dpa) In der Mainzer Uni-
versitätsklinik ist ein Kind nach
einer Infektion mit dem Schwei-
negrippe-Virus gestorben. Nach
Angaben der Hochschule unter-
suchen Experten, ob ein Zusam-
menhang zwischen der Infektion
und dem Tod besteht. Über eine
Vorerkrankung sei bislang nichts
bekannt. dr

Welt Seite 28

Kind stirbt nach
Infektion mit

Schweinegrippe

Bekam Post vom Deutschen Fuß-
ball-Bund: Eintracht-Trainer Ma-
rio Basler. Foto: dpa
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